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in Athen statt. Kanada war seit 1900 auf den Spielen vertreten, jedoch erst ab
1908 mit einem offiziellen Teain.

Der Geist der Spiele kommt in dem Motta des I0K zum Ausdruck: "Citius, Aitius,
Fortius (Schneiier, h3her, stârker)" und in den Worten, welche die Grundiage des
Oiympischen Eides darstelien: "Die Hauptsache an den Oiympischen Spielen ist
nicht der Sieg, sondern die Teiinahme. fie Hauptsache im Leben ist nicht,zu sie-
gen, sondern gut zu kâmpfen."
Von den Wettkâmpfen in 21 Sportarten werden die meisten in Montreai, Kanadas

grâBter Stadt und Schaupiatz der Weitaussteiiung von 1967, ausgetragen; andere
solien jedoch in der Umgebung van Montreal stattfinden, und die Segeiwettbewerbe
sollen in Kingston (Ontaria) abgehaîten werden.

Symbol und Maskottchen

Das Wahrzeichen der Montrealer Olympiade besteht aus fiinf verschiungenen Rin-
gen, die von dem Buchstaben "M!' gekr8nt sind. Mit den Ringen wird der olympische
Geist aligemeiner Briiderschaft versinnbildlicht, wâhrend das "M", fiir das Sieger-
podium steht und den Ruhai des Siegers wie auch den Geist eines sportlich errunge-
nen Sieges darsteilen sal.

Das Biber-Maskottchen der Olympischen Spiele
1976 heiL3t "Amik" nach der Bezeichnungfir "Biber"
in der Aigonkinsprache, die von den Stâxnmen der
Algonkin-Indianer gesprochen wird. Sie ist die
Wurzel der Sprachen, die von den meisten kanadi-
schen Indianern gesprochen werden.
Neben den Wettkâmpfen wird die Olympiade auch

ein kanadisches Kuiturprogramm bieten, das sich
nîclit nur auf die traditioneilen Ktinste wie Ar-
ehitektur, Literatur, Musik, Malerei, Biidhaue-

Der Biber "Amik" ist das ofifi- rei, sondern auch auf Photographie, Sport, Phila-
zielle Maskottchen der Olympi- telie und darsteliende Kunst erstreckt.
ade van 1976
Kâuferschlangen nach Eintrittskarten

Ais die Verkaufsstelien fir Karten zu den Oiympischen Spielen am 5. Mai ge3ff-
net wurden, bildeten sich sofort lange Kâuferschlangen.

lIn Kanada lâuf t der Verkauf der Eintrittskarten üiber 80 Geschâfte der Firma
Thomas Eaton, vor deren Eingang viele Interessenten die Naclit verbrachten, um
nur ja margens ais erste zur Stelie zu sein.

37 dieser Verkaufsstzeilen befinden sich in Quebec, 23 in Ontario, 10 in den At-
iantikpravinzen und zehn in Westkanada.

Fiir Kanadier stehen 65 % der 4,5 Millianen Eintrittskarten, d.h. rund 3 055 0O0
Karten zur Verfiigung, und es war eine Frage van "Wer zuerst kommt, mahit zuerst,
wer die besten Karten ergatterte.

Kartenfiir die Erbffnungs- und Schluf3feier salien wegen der grof3en Nachf rage
durch eine Ziehung zugeteilt werden, die im Sommer stattfinden wird. FLir die mei:-
sten Veranstaitungen, einschiieBiich der Ausscheidungswettkâmpfe, liegen die Kar-
tenpreise zwischen 2 und 24 $, bei den Leichtathletikendkâmpfen zwischen 8 und
36 $ und fiir die Erbffnungs- und die Schiuf3feier zwischen 8 und 40 $. Einzeihei-
ten Liber den Kartenverkauf im Ausland sailen demnâchst bekanntgegeben werden.
Das Einkammen aus dem Kartenverkauf wird auf 14,5 Mia $ veranschlagt.

Der "Olympische Park"

Der Organisationsausschua beschll3, die alympischen Wettbewerbe 1976 nach Mbg-
liclikeit in bereits vorhandenen Aniagen abzuhalten. Bei der Bestandsaufnahme der
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